
SBS Rewe neo® 
AnlagenbuchhaltungDie Rechtsvorschriften  

geben es vor, doch nicht 
nur deshalb sind lücken- 
lose Vermögensnachweise  
zwingend erforderlich, 
sondern im Interesse Ihres 
eigenen Unternehmens. 

Ein typischer Sachverhalt

Zur Dokumentation von Vermögens- 
werten gegenüber einem Geldgeber 
oder als Nachweis beschädigter bzw. 
abhanden gekommener Vermögens- 
werte, wie z.B. im Brand- oder Ein-
bruchsfall, sind Vermögensnachweise 
unverzichtbar. 

Unterstützung bietet Ihnen hierbei die in SBS Rewe neo® integrierte Anlagenbuchhaltung. 

Vermögensnachweise dienen als Grundlage zur Ermittlung der kalkulatorischen Kosten 
und sie bilden damit auch die Basis zur Errechnung des Kostendeckungsgrades – sie 
tragen also wesentlich zur Kostentransparenz bei. Die in SBS Rewe neo® integrierte 
Anlagenbuchhaltung ermöglicht eine schnelle und komfortable Erfassung, Verwaltung 
und Auswertung Ihres Anlagevermögens.

SBS Rewe neo® Anlagenbuchhaltung

Erfassung, Verwaltung und Pflege  
der Anlagengüter

Ihre Möglichkeiten durch den Einsatz der 
SBS Rewe neo® Anlagenbuchhaltung: 

• Eine schnelle Übersicht über Ihr  
 Anlagevermögen und dessen  
 Veränderungen
• Schneller Überblick der  
 kalkulatorischen Kosten
• Steuervorteile durch die Berück- 
 sichtigung und Ausschöpfung  
 sämtlicher AfA-Varianten
• Zeit- und damit Kostenersparnis

Automatisches Buchen der  
monatlichen (kalkulatorischen)  

Abschreibung

Automatisches Erzeugen von  
Abgangs-, jährlichen Abschreibungs- 

und Sonderpostenbuchungen

Auswertung des Anlagevermögens  
nach unterschiedlicher  

Rechnungslegung  
(Steuerrecht, Handelsrecht, IFRS)
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Funktionen

• Auf Wunsch automatische Neuanlage von Wirtschaftsgütern während der Erfassung 
 in der Finanzbuchhaltung
• Auf Wunsch automatische Korrektur der Zugangswerte von Wirtschaftsgütern 
 während der Erfassung von Zahlungen mit Skonto
• Aufteilung des Zugangs durch Angabe von Einzelpositionen
• Erfassung von Anlagenabgängen mit WG-Korrektur
• Darstellung verschiedener Abschreibungsverläufe durch Erfassung in  
 Buchungskreisen (z. B. Steuerbilanz, Handelsbilanz, IFRS)
• Nutzung sämtlicher steuerlicher AfA-Varianten
• Sonderabschreibungen, erhöhte Abschreibungen
• Berücksichtigung von Fördermitteln
• Einstellung von Sonderposten mit Rücklagenanteil
• Verwaltung des Investitionsabzugsbetrags
• Drill-down-Funktion bis zur Ursprungsbuchung
• Kostenstellenhinterlegung je Wirtschaftsgut mit Aufteilung oder Standortbezug  
 auch zeitlich zugeordnet 
• Dokumentenablage für Wirtschaftsgüter
• AfA-Buchungen stehen in der Finanzbuchhaltung und Kostenrechnung zur Verfügung
• Ausgabe der Anlagenabgänge mit Berücksichtigung von Buchwertgewinn/-verlust 

Auswertungen 

• Erstellung individueller Anlagenspiegel, kumulierte Darstellung mehrerer Firmen
• Anlagenspiegel nach § 268 Abs. 2 HGB und 13-spaltiger Anlagenspiegel nach PBV
• Anlagenspiegel in unterschiedlichen Formaten ausgeben, auch in anderen  
 Währungen (durch Kurseingabe mit autom. Umrechnung)
• Abschreibungsverzeichnis (brutto/netto), Wirtschaftsgüter wahlweise eingeblendet, 
 Anzeige der Finanzbuchhaltungs-Werte je Anlagekonto zur Abstimmung, kumulierte 
 Darstellung mehrerer Firmen, Druck selektierbar nach Kostenstellen/Kostenträgern 
• Abschreibungsvorschau auf 5 Jahre 
• Bewegungsübersicht für Zu-, Abgänge und Umbuchungen
• Monatliche Abschreibungslisten 
• Sonderposten-Verzeichnis 
• In allen Auswertungen Zugriff auf die Ursprungsdaten (z. B. Einzelbuchung, OP-Satz) 
• Schnittstellen zur Übergabe und Bearbeitung in weiteren Anwendungen  
 (z. B. Microsoft Excel, Word usw.)


